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Corporate Governance Erklärung.

In dem zum 31. März 2014 zu Ende gegangenen Wirt-

schaftsjahr 2013/14 wandte die Kapsch TrafficCom  

AG alle „L-Regeln“ und „C-Regeln“ des Österreichi-

schen Corporate Governance Kodex („Kodex“) in der 

Fassung von Juli 2012 an, mit Ausnahme der C- Regel 

53 (die Gesellschaft legte über die Generalklausel 

der Kriterien der Unabhängigkeit hinausgehend 

 keine weiteren Kriterien der Unabhängigkeit fest, da 

sie zusätzliche Kriterien nicht als sinnvoll erachtet) 

sowie der C-Regel 67 (aufgrund der besonderen 

Wettbewerbssituation der Gesellschaft werden nicht 

sämtliche neuen Tatsachen, welche die Gesellschaft 

 Finanzanalysten mitteilt, zeitgleich allen Aktionären 

zur Verfügung gestellt).

Corporate Governance Kodex. Vorstand und Auf-

sichtsrat entschieden im Juni 2007, die Vorschriften 

des Kodex, soweit diese der spezifischen Unterneh-

menssituation entsprechen, anzuwenden. Der Kodex 

in der aktuellen Fassung von Juli 2012 steht unter 

www.corporate-governance.at zum Download zur 

Verfügung. Die Evaluierung über die Einhaltung des 

Kodex wird jährlich durch den Compliance Officer und 

die Konzernrevision durchgeführt. 

Management und Aufsichtsstruktur.

Der Vorstand und der Aufsichtsrat bilden gemäß ös-

terreichischem Aktiengesetz die duale Management- 

und Aufsichtsstruktur der Kapsch TrafficCom AG. 

Während der Vorstand für die Unternehmensfüh-

rung verantwortlich zeichnet und die Gesellschaft 

nach  außen vertritt, ist der Aufsichtsrat für die Be-

stellung und Abberufung der Vorstandsmitglieder 

 sowie die Beaufsichtigung der Geschäftsführung des 

 Vorstandes verantwortlich. 

Obwohl der Aufsichtsrat das Unternehmen nicht aktiv 

führt, hat der Vorstand die Zustimmung des Aufsichts-

rates für die Durchführung von im österreichischen 

Aktiengesetz, in der Satzung und der Geschäfts-

ordnung bestimmten Geschäfts fällen einzuholen.

Corporate
Governance Erklärung.

Kapsch TrafficCom entspricht 

dem Österreichischen Corporate 

Governance Kodex. Dies wird 

jährlich evaluiert.
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v.l.n.r.:
Erwin Toplak, Chief Operating Officer (ehemalig)         
Georg Kapsch, Chief Executive Officer         
André Laux, Mitglied des Vorstandes
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Mag. Georg Kapsch wurde im Dezember 2002  

zum CEO der Kapsch TrafficCom AG ernannt  

und übt zudem Funktionen in deren direkten und  

indirekten Beteiligungen aus. Er ist seit Oktober 

2000 auch CEO der KAPSCH-Group Beteiligungs 

GmbH und seit Juli 1989 Mitglied des Vorstandes 

der Kapsch AG, zu deren CEO er im Oktober 2001 

gewählt wurde. Georg Kapsch studierte an der Wirt-

schaftsuniversität Wien Betriebswirtschaftslehre und 

graduierte 1981. 

Zudem übt Georg Kapsch weitere Funktionen als 

Geschäftsführer der DATAX HandelsgmbH, als Vor-

sitzender des Aufsichtsrates der Kapsch CarrierCom 

AG, als Stellvertretender Vorsitzender des Aufsichts-

rates der Kapsch BusinessCom AG sowie als Mitglied 

des Aufsichtsrates der Teufelberger Holding AG aus. 

Georg Kapsch ist seit Juni 2012 Präsident der Vereini-

gung der Österreichischen Industrie (Industriellenver-

einigung Österreich). Davor war er von 2002 bis 2012  

Vorsitzender der Fachhochschule Technikum Wien 

sowie des Elektronikverbandes und von 2003  

bis 2012 Vizepräsident des Fachverbandes der  

Elektro- und Elektronik industrie. Von Dezember 2008 

bis September 2012 war Georg Kapsch Präsident 

der Landesgruppe Wien der  Industriellenvereinigung 

 Österreich. 

Ing. Erwin Toplak war von Juni 2002 bis 31. März 

2014 Mitglied des Vorstandes der Kapsch TrafficCom 

AG und übte zudem Funktionen in deren direkten und 

indirekten Beteiligungen aus. Er begann seine Kar-

riere bei der Kapsch Group 1991, zunächst als Ver-

triebsleiter der neu gegründeten Sparte Mautsysteme 

der Kapsch AG (1991–1994). Später war er als Senior 

Manager (1994–1999) und Direktor des Geschäfts-

bereiches Verkehrskontrollsysteme der Kapsch AG 

(1999–2002) tätig. Erwin Toplak verfügt über einen 

Abschluss in Nachrichten- und Elektrotechnik der 

Höheren Technischen Lehranstalt in Graz.

André Laux ist seit Dezember 2007 für die Kapsch 

TrafficCom Group tätig und seit 1. April 2010 Mitglied 

des Vorstandes der Kapsch TrafficCom AG und übt 

zudem Funktionen in deren direkten und indirekten 

Beteiligungen aus. Er begann nach seinem betriebs-

wirtschaftlichen Studium in Deutschland und England 

seine berufliche Laufbahn in verschiedenen Vertriebs- 

und Managementfunktionen (1988–1997) im In- und 

Unser
Vorstand.

  

 

Name

 

 

Position

 

 

Geburtsjahr

 

Jahr 

Erstbestellung

Jahr Ablauf 

laufende  

Bestellung

Georg Kapsch (CEO) 

 

 

 

 

Finanzen & Administration, Mergers &  

Acquisitions, Investor Relations, Compliance,  

Strategie, Recht, Internationale Tochtergesellschaften & 

Managementsysteme, Personalwesen, Marketing & 

Kommunikation, Produktion & Logistik und Vertrieb 

Region Nordamerika

1959 

 

 

 

 

2002 

 

 

 

 

2017 

 

 

 

 

Erwin Toplak (COO) Vertrieb Region 1 1, Business Development Electronic 

Toll Collection und Forschung & Entwicklung

1961 2002 2014 2 

André Laux 

(Mitglied des Vorstandes)

Vertrieb Region 2 1, Business Development Intelligent 

Transportation Systems und Delivery & Operations

1962 2010 2016 

1  Die Vertriebsregionen sind historisch gewachsen und werden im Falle der Region 1 von der Kapsch TrafficCom AG, Österreich,  
und im Falle der Region 2 von der Kapsch TrafficCom AB, Schweden, angesteuert

2 Erwin Toplak ist mit 31. März 2014 aus dem Vorstand ausgeschieden

Im Wirtschaftsjahr 2013/14  

bestand der Vorstand aus  

drei Mitgliedern.
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Ausland. 1997 wurde er Geschäftsführer des deutschen 

Chipkarten-Produzenten ODS Landis & Gyr in München. 

2000 wechselte André Laux innerhalb der Unterneh-

mensgruppe als Vorstandsvorsitzender zur Skidata AG 

nach Salzburg. 2004 übernahm er die Position des Vor-

standsvorsitzenden der Winter AG in München.

Arbeitsweise. Die Zuständigkeitsbereiche der ein-

zelnen Mitglieder des Vorstandes, die Abläufe (etwa 

Beschluss anforderungen und -abläufe) sowie die durch 

den Aufsichtsrat genehmigungspflichtigen Geschäfte 

sind in der Satzung sowie in einer Geschäftsordnung 

für den Vorstand festgelegt. Der Vorstand hält regel-

mäßige Sitzungen zur wechselseitigen Information und 

Beschlussfassung in allen Angelegenheiten, die in die 

Zuständigkeit des Gesamtvorstandes fallen, ab.

Vergütung. Im Wirtschaftsjahr 2013/14 beliefen  

sich die fixen und variablen Bezüge der Vorstandsmit-

glieder inklusive der seitens der Kapsch AG erfolgten 

Verrechnung der Leistungen von Georg Kapsch auf 

insgesamt 1,40 Mio. EUR (Wirtschaftsjahr 2012/13: 

1,71 Mio. EUR). 

Georg Kapsch ist bei der Kapsch AG angestellt. 

Seine Dienste sind Teil der von Kapsch AG er-

brachten und der Kapsch TrafficCom AG verrech-

neten Management- und Beratungsleistungen und  

sind in den Erläuterungen zum Konzernabschluss un-

ter „Beziehungen zu nahe stehenden Personen und 

Unternehmen“ ausgewiesen.

Erwin Toplak. Die Bezüge von Erwin Toplak waren bis 

zu seinem Ausscheiden aus dem Vorstand in einem 

Vergütungssystem festgelegt, das neben der fixen eine 

variable Vergütung von maximal 28 % der fixen Ver-

gütung vorsah. Die variable Vergütung hing insbeson-

dere von der Erreichung definierter Finanz kennzahlen 

ab. Erwin Toplak verfügte über einen  individuellen bei-

tragsbezogenen Pensionsplan. Die Kapsch  TrafficCom 

AG zahlte dafür jährlich rund TEUR 14 in eine externe 

Pensionskasse ein. Für die Auflösung des Vorstands-

vertrages am Ende der festgelegten Funktionsperiode 

erhielt Erwin Toplak eine Abfertigungszahlung in der 

Höhe von 412 TEUR. Erwin Toplak hielt zum Stichtag 

31. März 2014 mit 152.728 Aktien einen Anteil von rund 

1,2 % an der Kapsch  TrafficCom AG.  

André Laux. Die Bezüge von André Laux sind in 

 einem Vergütungssystem festgelegt, das neben der 

fixen eine variable Vergütung von maximal 43 % der 

fixen Vergütung vorsieht. Die variable Vergütung hängt 

insbesondere von der Erreichung definierter Finanz-

kennzahlen ab. Im Falle eines Ausscheidens aus dem 

Vorstand unterliegt er für den Zeitraum  eines Jahres 

einem Wettbewerbsverbot (außer im Falle  eines be-

rechtigten Austritts). André Laux verfügt über  einen 

individuellen beitragsbezogenen Pensionsplan. Die 

Kapsch TrafficCom AG zahlt dafür jährlich rund 

TEUR 10 in eine externe Pensionskasse ein.

Directors and Officers Liability Versicherung. 

Die Mitglieder des Vorstandes sind im Rahmen einer 

Directors and Officers Liability Versicherung gegen 

Vermögensschäden versichert. Neben dem Vorstand 

sind auch die Mitglieder des Aufsichtsrates sowie lei-

tende Mitarbeiter der Kapsch TrafficCom Group ver-

sichert. Aufgrund der Zahlung einer Gesamtprämie ist 

eine individuelle Zuordnung zu einzelnen Mitgliedern 

des Vorstandes nicht möglich.

Bezüge Vorstand 2013/14 in TEUR

   

Fix

 

Variabel

 

Gesamt

Georg Kapsch 460 59 519

Erwin Toplak 413 38 451

André Laux 364 63 427

Total 1.237 160 1.397

Die Vorstandsvergütung setzt 

sich aus fixen und variablen  

Bezügen zusammen.
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Der Satzung entsprechend besteht der Aufsichts-

rat aus drei bis sechs von der Hauptversammlung  

gewählten Mitgliedern sowie aus den vom Betriebsrat 

gemäß dem österreichischen Arbeitsverfassungsge-

setz entsandten Vertretern. Die derzeitigen Mitglieder 

des Aufsichtsrates sind:

Dr. Franz Semmernegg ist seit Juni 2002 Mitglied 

und seit Juni 2005 Vorsitzender des Aufsichtsrates 

der Kapsch TrafficCom AG. Seit April 2005 ist Franz 

Semmernegg als CFO der KAPSCH-Group Beteili-

gungs GmbH tätig. Gleichzeitig ist er CEO der Kapsch 

 BusinessCom AG, deren Vorstandsmitglied er seit 

März 2003 ist. Seit Oktober 2001 ist er darüber hinaus 

CFO der Kapsch AG. Er verfügt über einen Abschluss 

in Betriebswirtschaftslehre (1992) der Karl- Franzens-

Universität in Graz, wo er 1997 promovierte.

Zudem übt Franz Semmernegg weitere Funktionen 

in direkten und indirekten Beteiligungen der Kapsch 

BusinessCom AG sowie der Kapsch AG aus und ist 

Mitglied des Beirates der Enso GmbH und der Speech 

Processing Solutions GmbH. 

Franz Semmernegg war von 1999 bis September 2001 

Mitglied des Vorstandes der Schrack  BusinessCom 

AG. 1998 zeichnete er für den erfolgreichen Manage-

ment Buy-out der Schrack BusinessCom AG von 

Ericsson Austria AG verantwortlich. Zuvor hatte er 

Managementfunktionen bei der Ericsson Austria AG 

(1998) und der Schrack Seconet AG (1997) inne.

Dr. Kari Kapsch ist seit Juni 2002 Mitglied und seit 

Juni 2005 Stellvertretender Vorsitzender des Auf-

sichtsrates der Kapsch TrafficCom AG. Zuvor war er 

bereits von Juni bis Dezember 2002 Stellvertretender 

Vorsitzender des Aufsichtsrates und von Dezember 

2002 bis Juni 2005 Vorsitzender des Aufsichtsra-

tes. Seit Dezember 2005 ist Kari Kapsch COO der 

KAPSCH-Group Beteiligungs GmbH. Darüber hi-

naus ist er COO der Kapsch AG und CEO der Kapsch 

CarrierCom AG. Er erwarb einen Abschluss in Physik 

(1988) an der Universität Wien, wo er auch promo-

vierte (1992). Kari Kapsch ist der Bruder von Georg 

Kapsch, dem CEO der Kapsch TrafficCom AG.

Zudem übt Kari Kapsch weitere Funktionen in direkten 

und indirekten Beteiligungen der Kapsch CarrierCom 

AG, der Kapsch BusinessCom AG sowie der Kapsch 

AG aus, ist Mitglied der Geschäftsführung der Kapsch 

Immobilien GmbH sowie der ASIMMOG Verwaltungs- 

und Verwertungs GmbH, und Mitglied des Vorstandes 

der ASIMMOG Privatstiftung.

Kari Kapsch ist in mehreren Vereinigungen aktiv. Er ist 

seit 1999 Mitglied des Vorstandes der Landesgrup-

pe Wien der Industriellenvereinigung Österreich. Seit 

2012 ist er Mitglied des Vorstandes der Fachhoch-

schule Technikum Wien sowie des Kuratoriums si-

cheres Österreich und Mitglied des Ausschusses des 

Fachverbandes der Elektro- und Elektronikindustrie. 

Seit 2014 ist Kari Kapsch zudem Senatsmitglied der 

Christian Doppler Forschungsgesellschaft. 

Sabine Kauper, Diplom-Betriebswirtin, ist seit 1. Jän-

ner 2014 CFO der SKW Stahl-Metallurgie Holding AG, 

München, und übt weitere Funktionen in direkten und 

indirekten Beteiligungen aus. Sie war dem Unterneh-

men bereits seit 2009 als Mitglied des Aufsichtsrates 

verbunden. Seit Dezember 2012 ist sie als Geschäfts-

führerin für Restrukturierung in einem international 

agierenden Maschinenbauunternehmen bestellt. Von 

2000 bis Dezember 2011 war sie bei der Phoenix Solar 

AG, Deutschland, beschäftigt und verantwortete ab 

2007 als Vorstand Finanzen die Bereiche Finanzen, 

Personal- und Organisationsentwicklung, Internatio-

nales Prozess- und IT-Management, Interne Revision 

und Recht. Danach absolvierte sie eine Ausbildung 

zum qualifizierten Aufsichtsrat mit einer Zertifizie-

rung durch die Deutsche Börse AG. Sabine Kauper 

studierte Betriebswirtschaftslehre mit den Schwer-

punkten Steuern und Prüfungswesen. Nach dem Stu-

dium war sie vier Jahre für eine Wirtschaftsprüfungs-

gesellschaft tätig.

Unser
Aufsichtsrat.

Der Aufsichtsrat besteht aus 

vier von der Hauptversammlung 

 gewählten und zwei vom Be-

triebsrat entsandten Mitgliedern.
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Dr. Harald Sommerer ist seit Dezember 2013 selb-

ständig tätig und arbeitet am Aufbau eines Beteili-

gungsportfolios. Davor war er von Mai 2010 bis Sep-

tember 2013 CEO und Vorsitzender des Vorstandes 

der Zumtobel AG. Er wurde 1967 in Wien geboren, ist 

Doktor der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften der 

Universität für Wirtschaft und Unternehmensverwal-

tung in Wien und Master of Management der J. L. Kel-

logg Graduate School of Management, Northwestern 

University. Von 1997 bis 2010 war Harald Sommerer 

Vorstandsmitglied der AT&S Austria Technologie & 

Systemtechnik AG, davon zwischen 1998 und 2005 

als CFO und von 2005 bis Januar 2010 als CEO.

Ing. Christian Windisch ist seit November 2002 vom 

Betriebsrat entsandtes Mitglied des Aufsichtsrates 

der Kapsch TrafficCom AG. Er ist seit September 1984 

für die Kapsch Group tätig und zurzeit im Bereich der 

Qualitätssicherung beschäftigt. Christian Windisch 

verfügt über einen Abschluss in Nachrichten- und 

Elektrotechnik der Höheren Technischen Lehranstalt 

in Wien.

Claudia Rudolf-Misch ist seit November 2010 vom 

Betriebsrat entsandtes Mitglied des Aufsichtsrates der 

Kapsch TrafficCom AG. Sie ist seit Juni 2004 als Ver-

antwortliche für das integrierte Managementsystem 

HSSEQ (Health-Safety-Security-Environment-Quality) 

für Kapsch TrafficCom tätig. Sie ist zertifizierte Ma-

nagerin und Auditorin nach ISO 9001, ISO 14001 und 

OHSAS 18001. Claudia Rudolf-Misch schloss 2001 

ihre MBA-Ausbildung ab.

  

 

Name

 

 

Position

 

 

Geburtsjahr

 

Jahr 

Erstbestellung

Jahr Ablauf 

laufende  

Bestellung

Franz Semmernegg Vorsitzender 1968 2002 2016

Kari Kapsch Stv. Vorsitzender 1964 2002 2016

Sabine Kauper Mitglied 1 1968 2011 2014

Harald Sommerer Mitglied 1 1967 2013 2016

Christian Windisch Mitglied 2 1963 2002 —

Claudia Rudolf-Misch Mitglied 2 1967 2010 —

1 die Kriterien der C-Regel 54 des Kodex erfüllendes Mitglied
2 vom Betriebsrat entsandt; ohne Angabe zum Ablauf der Bestellung, da der Betriebsrat jederzeit ein  
 von ihm entsandtes Mitglied abberufen kann
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Unabhängigkeit des Aufsichtsrates. Sämtliche von 

der Hauptversammlung gewählten Mitglieder sind von 

der Gesellschaft unabhängig im Sinne der C-Regel 

53 des Kodex und der Leitlinien für die Unabhängig-

keit gemäß Anhang 1 zum Kodex. Sabine Kauper und 

Harald Sommerer sind zudem vom Hauptaktionär 

KAPSCH-Group Beteiligungs GmbH unabhängig im 

Sinne der C-Regel 54 des Kodex. 

Vergütung. Mitglieder des Aufsichtsrates und seiner 

Ausschüsse haben einen Anspruch auf Erstattung 

ihrer Auslagen, einschließlich angemessener Reise-

kosten. Zusätzlich kann die Hauptversammlung 

eine jährliche Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder 

festlegen. Mit Hauptversammlungsbeschluss vom 

24. August 2012 wurde dem Aufsichtsratsmitglied 

 Sabine Kauper eine Vergütung von TEUR 4 pro 

Sitzung gewährt und mit Hauptversammlungsbe-

schluss vom 12. September 2013 wurde dem Auf-

sichtsratsmitglied Harald Sommerer eine Vergütung 

von TEUR 4 pro Sitzung gewährt. Für das abgelau-

fene Geschäftsjahr wurden Vergütungen in Höhe 

von TEUR 20 geleistet. Alle anderen Mitglieder des 

Aufsichtsrates erhalten für diese Tätigkeit keine ge-

sonderte Vergütung. 

Die Kapsch AG erbringt sonstige entgeltliche Bera-

tungsleistungen an die Kapsch TrafficCom AG, die 

teilweise durch Franz Semmernegg und/oder Kari 

Kapsch ausgeführt werden. 

Directors and Officers Liability Versicherung. Die 

Mitglieder des Aufsichtsrates sind im Rahmen einer 

Directors and Officers Liability Versicherung gegen 

Vermögensschäden versichert. Neben dem Aufsichts-

rat sind auch die Mitglieder des Vorstandes sowie lei-

tende Mitarbeiter der Kapsch TrafficCom Group ver-

sichert. Aufgrund der Zahlung einer Gesamtprämie ist 

eine individuelle Zuordnung zu einzelnen Mitgliedern 

des Aufsichtsrates nicht möglich.

Ausschüsse des Aufsichtsrates.

Der Aufsichtsrat hat einen Prüfungsausschuss und einen 

Ausschuss für Vorstandsangelegenheiten eingerichtet.

Der Ausschuss für Vorstandsangelegenheiten 

zeichnet für die Beziehungen zwischen der Gesell-

schaft und den Mitgliedern des Vorstandes (ein-

schließlich Vergütungsfragen) verantwortlich. Ausge-

nommen sind jedoch die Ernennung oder Abberufung 

der Vorstandsmitglieder. Der Ausschuss besteht aus 

zwei Mitgliedern des Aufsichtsrates, die von der 

Hauptversammlung gewählt werden, einschließ-

lich des Vorsitzenden des Aufsichtsrates. Der Aus-

schuss für Vorstandsangelegenheiten setzt sich aus 

Franz Semmernegg (Vorsitzender) und Kari Kapsch 

 zusammen.

Der Prüfungsausschuss hat die in § 92 Abs. 4a 

Aktien gesetz aufgezählten Aufgaben. Dazu gehö-

ren die Prüfung und die Vorbereitung der Feststel-

lung des Jahres- und des Konzernabschlusses, die 

Prüfung des Corporate Governance Berichtes, die 

Überwachung der Abschlussprüfung und der Unab-

hängigkeit des Prüfers, die Vorbereitung des Aus-

schüttungsvorschlages sowie die Vorbereitung des 

Berichtes an die Hauptversammlung. Darüber hi-

naus bereitet der Prüfungsausschuss den Vorschlag  

des Aufsichtsrates für die Auswahl des Abschluss-

prüfers (Konzernabschlussprüfers) vor, überwacht 

den Rechnungslegungsprozess sowie die Wirksam-

keit des internen Kontrollsystems und des Risiko-

managementsystems.

Ein Mitglied des Prüfungsausschusses muss ein so- 

genannter Finanzexperte sein. Personen, die früher 

Mitglieder des Vorstandes, Geschäftsführer oder 

 Abschlussprüfer waren, sowie Personen, die in 

den letzten drei Jahren den Jahres- oder Konzern-

abschluss testiert haben, können nicht als Finanz-

experte oder als Vorsitzender des Prüfungsaus-

schusses  fungieren. Der Prüfungsausschuss wird von  

Franz Semmernegg (Vorsitzender/Finanzexperte), 

Kari Kapsch und  Christian Windisch gebildet.

Zusätzlich zu den Mitgliedern des Prüfungsaus-

schusses müssen der Vorstand und ein Vertreter des 

Abschlussprüfers an den Ausschusssitzungen teil-

nehmen, wenn dies der Vorsitzende des Prüfungs-

ausschusses verlangt oder eine solche Teilnahme 

gesetzlich vorgeschrieben ist.

Die Hauptversammlung legt  

die Vergütung der Aufsichts  rats-

mitglieder fest.
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Förderung von Frauen in Vorstand,  
Aufsichtsrat und in leitenden Stellen.

Die Kapsch TrafficCom AG hat keinen ausformulier-

ten Plan für die Förderung von Frauen in Vorstand, 

Aufsichtsrat und leitenden Funktionen in der Gesell-

schaft und ihren Tochtergesellschaften. Die Auswahl 

von Kandidatinnen bzw. Kandidaten erfolgt jeweils im 

Hinblick auf die bestmögliche Besetzung freier Stellen, 

unabhängig vom Geschlecht. Frauen sind in verschie-

denen leitenden Positionen innerhalb der Kapsch 

TrafficCom AG (etwa Leitung Finanzen & Administrati-

on) und ihrer Tochtergesellschaften tätig. Derzeit sind 

zwei Mitglieder des Aufsichtsrates weiblich, Claudia 

Rudolf-Misch (vom Betriebsrat entsandt) und Sabine 

Kauper (von der Hauptversammlung gewählt).

Frauen werden bei Kapsch TrafficCom insbesondere 

durch ein flexibles Arbeitszeitmodell dabei unterstützt, 

Beruf und Familie miteinander zu vereinbaren. Weiters 

besteht eine Reihe von Kooperationen mit Schulen, 

Universitäten und Fachhochschulen, die u. a. eine Er-

höhung der Frauenquote bei Kapsch TrafficCom zum 

Ziel haben. Zudem engagiert sich Kapsch TrafficCom 

für Frauenförderung durch die Teilnahme an speziel-

len Programmen, wie beispielsweise „FIT Frauen in 

die Technik“ oder „FemTech“. Weiters hat die Kapsch 

TrafficCom Group ein Gremium für Gleichbehandlung 

eingerichtet.

Die Besetzung freier  Stellen er- 

folgt unabhängig vom  Geschlecht.  

Frauen sind in  leitenden Positio-

nen und im  Aufsichtsrat vertreten.
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Sehr geehrte Aktionärinnen  
und Aktionäre,

der Aufsichtsrat der Kapsch TrafficCom AG hielt im 

Wirtschaftsjahr von 1. April 2013 bis 31. März 2014 ins-

gesamt vier Sitzungen ab. Kein Mitglied des Aufsichts-

rates nahm an weniger als der Hälfte der Sitzungen teil. 

Der Aufsichtsrat wurde vom Vorstand darüber hinaus 

laufend schriftlich und mündlich und in den gemein-

sam mit dem Vorstand stattgefundenen Sitzungen 

über die Lage sowie über die Entwicklung der Gesell-

schaft und deren strategische Ausrichtung unterrich-

tet und hat im Berichtszeitraum die Geschäftsführung 

des Vorstandes laufend und umfassend überwacht 

sowie beratend begleitet. 

Als Vorsitzender des Aufsichtsrates war ich regelmä-

ßig mit dem Vorstandsvorsitzenden in Kontakt, um 

die Geschäftsentwicklung, Strategie und das Risiko-

management des Unternehmens zu besprechen. 

Im abgelaufenen Geschäftsjahr gab es keine gemäß 

§ 95 Abs. 5 Ziffer 12 AktG zustimmungsbedürftigen 

 Geschäfte mit Mitgliedern des Aufsichtsrates oder mit 

Unternehmen, an denen ein Aufsichtsratsmitglied ein 

erhebliches wirtschaftliches Interesse hat, mit Aus-

nahme der im Konzernanhang unter „Beziehungen zu 

nahe stehenden Personen und Unternehmen“ ange-

führten Geschäfte.

Der vom Vorstand vorgelegte Jahresabschluss der 

Kapsch TrafficCom AG sowie der Konzernabschluss 

zum 31. März 2014 und der Lagebericht und Konzern-

lagebericht des Vorstandes vom 27. Mai 2014 wurden 

durch den gewählten Abschlussprüfer PwC Wirt-

schaftsprüfung GmbH, Wirtschaftsprüfungs- und Steu-

erberatungsgesellschaft, Wien, geprüft und mit dem 

uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen. 

Die Abschlüsse, der Gewinnverwendungsvorschlag 

des Vorstandes und die Prüfberichte (samt „Manage-

ment Letter“) des Abschlussprüfers sowie der Cor-

porate Governance Bericht wurden im Prüfungsaus-

schuss mit dem Vorstand und dem Abschlussprüfer 

eingehend behandelt und dem Aufsichtsrat vorgelegt. 

Der Aufsichtsrat prüfte diese Unterlagen gemäß § 96 

Aktiengesetz und billigte den Jahresabschluss, so-

dass dieser gemäß § 96 Abs. 4 Aktiengesetz festge-

stellt ist. Der Aufsichtsrat schließt sich dem Gewinn-

verwendungsvorschlag des Vorstandes an. Demnach 

schlägt der Vorstand der Hauptversammlung am 

1. September 2014 zur Beschlussfassung vor, keine 

Dividende für das Wirtschaftsjahr 2013/14 zu zahlen.

Der Prüfungsausschuss hielt im Wirtschaftsjahr von 1. 

April 2013 bis 31. März 2014 insgesamt vier Sitzungen 

ab und erfüllte die in § 92 Abs. 4a Aktiengesetz aufge-

zählten Aufgaben. Dazu gehörten neben der Prüfung 

und der Vorbereitung der Feststellung des Jahres- 

und des Konzernabschlusses auch die Prüfung des 

Corporate Governance Berichtes, die Überwachung 

der Abschlussprüfung und der Unabhängigkeit des 

Prüfers, die Vorbereitung des Ausschüttungsvor-

schlages sowie die Vorbereitung des Berichtes an 

die Hauptversammlung, die Vorbereitung des Vor-

schlages für die Auswahl des Abschlussprüfers (Kon-

zernabschlussprüfers) sowie die Überwachung des 

Rechnungslegungsprozesses, der Wirksamkeit des 

internen Kontrollsystems und des Risikomanage-

mentsystems. Kein Mitglied des Prüfungsausschus-

ses nahm an weniger als der Hälfte der Sitzungen teil.

Der Ausschuss für Vorstandsangelegenheiten hielt im 

abgelaufenen Geschäftsjahr vier Sitzungen ab und 

behandelte unter anderem die Verlängerung des Vor-

standsmandates von Georg Kapsch bis 31. März 2017. 

Der Aufsichtsrat dankt den Mitgliedern des Vorstan-

des und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 

Kapsch TrafficCom AG für ihre Tätigkeit im Wirt-

schaftsjahr 2013/14. Im Namen des Aufsichtsrates 

möchte ich insbesondere auch Erwin Toplak, der mit 

Ende März aus dem Vorstand ausgeschieden ist, für 

sein Engagement und seine Leistungen für Kapsch 

TrafficCom danken. Er hat in den vergangenen 23 

Jahren grundlegend zur Entwicklung des Unterneh-

mens beigetragen. Wir freuen uns, dass er der Kapsch 

 TrafficCom Group als Berater verbunden bleibt.

Wien, am 4. Juni 2014

Dr. Franz Semmernegg 

Vorsitzender des Aufsichtsrates

Bericht
des Aufsichtsrates.
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Kapsch TrafficCom ist ein Anbieter von Intelligent Transportation Systems (ITS) in den Applikationsbereichen Mauteinhebung, städtische 

Zugangsregelung und Parkraumbewirtschaftung, Verkehrsüberwachung, Kontrolle von Nutzfahrzeugen, elektronische Fahrzeugregistrierung, 

Verkehrsmanagement und V2X Kooperative Systeme. Kapsch TrafficCom deckt mit durchgängigen Lösungen die gesamte Wertschöpfungskette 

ihrer Kunden, von Komponenten über Design und Errichtung von Systemen bis zum Betrieb, aus einer Hand ab. Die Lösungen von Kapsch 

TrafficCom helfen die Verkehrsinfrastruktur zu finanzieren, die Verkehrssicherheit zu erhöhen, den Verkehrsfluss zu optimieren und 

verkehrsbedingte Umweltbelastungen zu reduzieren. Das Kerngeschäft ist, elektronische Mautsysteme für den mehrspurigen Fließverkehr 

zu entwickeln, zu errichten und zu betreiben. Referenzen in 44 Ländern auf allen Kontinenten haben Kapsch TrafficCom zu einem weltweit 

anerkannten Anbieter im Bereich der elektronischen Mauteinhebung gemacht. Als Teil der Kapsch Group, einem 1892 gegründeten 

österreichischen Technologiekonzern im Familienbesitz, verfügt Kapsch TrafficCom mit Hauptsitz in Wien, Österreich, über Tochtergesellschaften 

und Repräsentanzen in 33 Ländern, notiert seit 2007 an der Wiener Börse (KTCG) und erwirtschaftete mit mehr als 3.300 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern im Wirtschaftsjahr 2013/14 einen Umsatz von 487 Mio. EUR.


